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20 DIE BERNER WOCHE

trägt. Nach Ziffer 1 des erwähnten Reglementes werden
kantonale Turnexperten ernannt, und zwar ein 06erea:perte
im Hauptamt und eine Anzahl von sog. Kreisexperten
nebenamtlich, die auf die verschiedenen Schulinspektorats-
kreise verteilt werden.

Der Oberexperte, welcher der Erziehungsdirektion direkt
unterstellt ist, hat die folgenden Aufgaben zugeteilt : Organi-
sation, Durchführung und Leitung von Kursen für die
Weiterbildung der Lehrerschaft im Schulturnen, Leitung
und Beaufsichtigung der bereits erwähnten turnerischen
Leistungsprüfungen für die die Schule verlassenden Knaben,
Berichterstattung über den Stand des Turnunterrichts an
öffentlichen und privaten Schulen, Aufsicht über Turn- und
Sportplätze und Turnhallen, Fachberatung der Erziehungs-
direktion und der örtlichen Schulbehörden. Daneben hat
er die Aufgabe, Schulbesuche zu inachen und sich so über
den Stand des Turnunterrichts und der nötigen Massnahmen
für dessen Förderung zu unterrichten. Er hat somit für das
Fach des Turnens weitgehend die Pflichten und Befugnisse
eines Schulinspektors. Für den Jura wird ein Kreisexperte
mit der Vertretung des Oberexperten beauftragt und ein
weiterer Kreisexperte kann von der Erziehungsdirektion
dem Oberaargaü für die Besorgung von administrativen
Arbeiten beigegeben werden.

Es ist selbstverständlich, dass eine derartige Neuordnung

nur dann einen vollen Erfolg garantiert, wenn es den Be-
hörden. gelingt, die richtigen Männer für die neu geschaffenen
Stellen zu finden. Noch sind die Kreisexperten nicht he-
zeichnet — vorgesehen sind für jeden Inspektionskreis
1 bis 3. Dagegen hat der Regierungsrat bereits den Ober-
experten mit sofortigem Amtsantritt gewählt, und zwar in
der Person von SemmarZe/rrer /'Vüz MüIZener. Der Gewählte
ist weit herum bekannt als Turnfachmann und Leiter von
Turn- und Skikursen für die schweizerische, insbesondere
aber die bernische Lehrerschaft. Als Präsident der bisher
das Turnwesen im Kanton Bern ordnenden und fördernden
Turnkommission hat der neu gewählte Oberexperte gemein-
sam mit deren -Sekretär, Sekundarlehrer Fritz Vögeli aus
Langnau, seit liber zwölf Jahren ungezählte Forthildungs-
kurse geleitet. Eine ganze Anzahl von Anleitungen für das
Schulturnen verdankt ihre Entstehung den beiden Ge-
nannten.

Mit dieser Neuordnung des Turnwesens, nicht zuletzt
aber durch die Wahl des Oberexperten hat die Erziehungs-
direktion des Kantons Bern den Rahmen geschaffen für eine
weitgehende Förderung des Schulturnens. Damit erhält die
körperliche Ausbildung unserer Jugend die Möglichkeit und
wohl auch jene Bedeutung, die sie schon längst verdient
hätte und welche die einzige Gewähr bietet für ein gesundes
und starkes Volk. -e-

die illustrierte

Samstagsausgabe

BERNERLAND
21. Dezember, f in Unterseen Margr. Tschiemer, alt Hoteliere, im

Alter von 95 Jahren.
Delsberg erteilt Apotheker Gustave Riat, in Anerkennung seiner
Dienste, das Ehrenbürgerrecht.
In Zweilütschinen stürzt der 43jährige Chr. Kolb-Hodler beim
Holzen von einer hohen Tanne zutode.

—r In Herzogenbuchsee wird bei Erstellung, eines grQägpA §ü.os nüieh-,
tiges römisches Mauerwerk entdeckt.

22. In Grosshöchstetten wird Jakob Maurer von einem Lastwagen vom
Velo geschleudert und tödlich verletzt, der zweite ähnliche Unfall
innert zehn Tagen.
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22. j- in Langenthal Walter Ernst, Teilhaber der Firma Ernst & Co. AG.
23. Die Gemeindeversammlung von Spiez bewilligt einen Kredit von

Fr. 100 000.— für Notwohnungen.
— Unter dem Vorsitz von Grossrat Hirsbrunner wird in Signau

die Gründung eines Handwerker- und Gewerbevereins beschlossen.
— Die Einwohnergemeinde Belp beschliesst die Anschaffung einer

neuen Motorspritze.
24. Als neuer Gemeindepräsideet ypn Trub wird Hans Siegenthaler

einstimmig gewählt.
—- Der Gemeinderat von Thun stellt für künstlerische Zwecke

Fr. 2000.— zur Verfügung.
25. Mit heute ist die ganze Strecke der Linie Interlaken-Luzern dem

elektrischen Betrieb übergeben.
Das Komitee der Seva steuert Fr. 30 000.— für den Bau des
neuen Kirchturms Saanen bei.

26. In der Nähe der Kaserne Thun wird ein neues Soldatenhaus
erstellt.
In Aarberg werden 242 Dienstbotenchrungen verteilt.

27. Die Wohnbevölkerung von Aarberg ist bei 18 602 um 300 Personen
geringer als vor elf Jahren.
Die Wohnbevölkerung von Thun ist in elf Jahren um 6500 Personen
gestiegen.

— Auf Ende November wurden im ganzen Kanton 752 gänzlich
Arbeitslose, 159 mehr als 1942, gezählt.
In Eriz bei Thun wird das Bauernhaus der Familie Häfliger bis
auf den Grund eingeäschert. Sämtliches Mobiliar, die Futter-
Vorräte, das Bargeld werden ein Raub der Flammen; die Bewohner
können mit Mühe das nackte Leben retten.

— Oberhalb Adelboden wird ein Strauss schönster Enzianen gepflückt.

STADT BERN
21. Dezember. Die Wohnbevölkerung der Stadt beträgt anfangs

November 130 511 Personen, und Ende des Monats 131 101.
22. Die städtische Schuldirektion eröffnet einen Gratis-Èislaufkurs

für Kinder vom 4. bis 9. Schuljahr.
23. Dr. Hans von Greyerz wird zum Privatdozent an der Hochschule

ernannt.
— Dr. Ernst Saxer wird Turn- und Sportlehrer an der Hochschule.
27. f Architekt Fritz Häusler, im Alter von 69 Jahren.
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trägt. Kach ?illsr 1 clcs crwàhutou Doglomcntos werâeu
kantonalo Vuruexportou ernannt, uucl xwar ein Dösrstvpsrts
im Hauptamt uucl eins Vnxahl von sog. Kreisexperten
uchsuamtlieh, die aul clio vsrseìris^snsn Lohuliuspsktorats-
kroiso verteilt wvrcisu.

Der Oliersxperte, welcher der Krxishuugsclirektiou clirskt
unterstellt ist, Hat cìie lolgeuüen iVulgahsn xugetsilt: Drgani-
sation, Durehlührung uucl Ksituug von Kursen lür cìie

KVeiterhilclung der Kehrersclialt im Lelruliurnen, Keitung
und lZeaulsiohtiguug der dereits erwâhuteu turnerischen
Keistungsprülungen lür die die Lelruls verlassenden Knalren,
Derichterststtung über den Ltand des Kurnuntsrriehts an
öllentlichen und privaten Lchulen, Vulsicht ülxzr lurn- und
Lportplätiis und lurnlrallsn, Kaehhsratung der Krxiehungs-
direction und der örtlichen Lchulheltörclen. Danehen hat
er die Vulgahe, Lohulhesuche xu maolren und sied so üher
den Ltand des Turnunterrichts und der nötigen Nassnalrmen
lür dessen Körciorung xu unterrichten. Kr Irat somit lür das
Kach des Turnens weitgshencl die Dklichten und Lekugnisss
eines Lchulinspektors. Kür den dura wircl sin Krsisexperts
mit der Vertretung des Oderexperten Keaultragt und sin
weiterer Kreisexperts kann von der Krxiehungsclirektion
dem Dlieraargsu kür die Desorgung von administrativen
Vrlzsiten beigegehen wsrclen.

Ks ist sellistverständliolr, dass eins derartige Kenordnung

nur dann einen vollen Krlolg garantiert, wenn es den Le-
lrörden gelingt, die rielrtigen Nänner lür die neu gssehsllenen
Ltellen xu linden. Koch sind die Krsissxperten nicltt hg-
xoichnet — vorgesehen sind lür ieclen Inspsktionskreis
1 his 3. Dagegen hat der ldegisrungsrat hereits den Oder-
experten mit solortigem Amtsantritt gewählt, und xwar in
der Derson von 8'srniu«,?le//.rer /''rii? Vlü/lsnsr. Der Dewäldte
ist weit herum hskannt als Vurnlaehmann und heiter von
Durn- und Akikurssn lür die sehwsixerisohs, inghssondere
sher die hsrnisehe hehrersehalt. VIs Präsident der lusher
das Vurnwessn im Kanton Lern ordnenden und kördernden
hurnkommission hat der neu gewählte Dhsrexperte gemein-
sam mit cisrsn Zekretär, Lekunclarlshrsr Kritx Vögeli aus
hangnau, seit üher xwölk dainen ungsxählte Kortlülclungs-
Kurse geleitet. Kins ganxs Vnxalrl von Anleitungen lür das
Leludturnen verdankt, ihre Kntstelmng den heidun De-
nannten.

Nit dieser Neuordnung des Durnwesens, nicltt xuletxt
ahsr clurch die Wald des Dherexperten hat die Krxighungs-
direktion des Kantons Dorn den Dalimen geselrakken lür eine
weitgehende Körderung des Lehulturnens. Damit erhält die
körperliche Vushildung unserer dugsnd die Nöglichkeit und
wohl auch jene Dedeutung, die sie schon längst verdient
hätte und welche die sinxige Kewähr hietet lür ein gesundes
und starkes Volk. -e-

die illustrivi-tv

8sm8tagsausgadv

21. Dexemder. l in Dnterseen Margr. Isehiemer, alt Hoteliers, im
^.Iter von 95 dakren.
Delsberg erteilt Kpotbeker Dustave Diat, in Anerkennung seiner
Dienste, das Khrenbürgerreebt.
In Xweilütsekinen stürxt der 43läkrige hkr. Kolb-IIodler beim
Dolxen von einer hoben äanne xutoiie.
In Derxvgenbuchsse wird bei Krstsllung eines griMM^ü.os mäch-
tiges römisches Mauerwerk entdeckt.

22. In ürosshöchstetten wird dakob Maurer von einem Hastwagen vom
Velo geschleudert and tödlich verletxt, der xweite ähnliche linkall
innert xebn äaggn.
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22. f in hangentlial Walter hriist, Ivilliabvr der kirma krnst dr Lo. KII.
23. Die lleineindevorsaminlung von 8piex bewilligt einen Kredit von

Hr. IVi) Odt).—. lür Xotvvotmuiigen.
Unter dem Vorsit? von Hrossrat Ilirsbrnnnvr wird in 8ignau
die Lründung eines Handwerker- und üewerdevereins beseblossen.

— Die KinWobnergemeinde kelp besebliesst die Vnsobskkung einer
neuen lüotorspritxe.

'...24. ^lls neuer Kemeindepräsidest von îrub wird Hans Siegentbaler
einstimmig gewählt.

—- Der Demeinderat von IllUN stellt lür Icünstlerisobe Xwvelce
Hr. 2ÜÜI1.— ünr Verlügnng.

25. Mit beute ist die ganxe Ltrseke der Dime lnterlaken-huxern dem
elektrischen Retried übergeben.

-n- Das Komitee der 8eva steuert Hr. 30 Odi).— kür den Hau des
neuen Xiietidui'ML 8âânen I)ei.

2i>. In der Käbe der Kaserne Ibun wird ein neues 8a>datenbau8
erstellt.
In àarberx werden 242 Dienstbnteneiirungen verteilt.

27. Die Wohnbevölkerung von àrderx ist bei 18 602 um 300 hersonen
geringer als vor eil .labren.
Die Wohnbevölkerung von ähun ist in eil dabren um 6500 Personen
gestiegen.
Kuk Lnde Kovember wurden im ganxen Kanton 752 gälixlieh
Arbeitslose, 159 mebr als 1942, ger.äblt.
In hrix bei Ibun wird das Ilauvrnbaus der hamilie Iläkliger bis
auk den Llrund eingeäschert. Lämtlielles Mobiliar, die hotter-
Vorräte, das Dargeld werden sin Daub der HIammsn; die Dswobner
können mit Mühe das nackte heben retten.

— Otuu'IìuIl) Al!e!dväen ^vircl oiu Ztrauss 8otiön8tei' Lnxilìnen

8^7VDH RKlDI
21. December. Die Wohnbevölkerung der Stadt beträgt ankangs

Kovember 130 511 l?ersonen, und Knde des Monats 131 101.
22. Die städtische Sekuldirektion erökknet einen IZratis-LisIaukkurs

kür Kinder vom 4. bis 9. Sebuhalir.
23. Dr. Hans von lire^erx wird /.um privatcloxent an der Hochschule

eruAiiud.
— Dr. Krnst 8axer wird lurn- und 8portiehrer an der Iloebsebule.
27. î Vrobitekt hritx Dausler, im Kiter von 69 dabren.
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